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Hintergrund und Ziel

• Hintergrund
– Gesundheitszustand Pflegebedürftiger in Pflegeheimen

• schlechter im Vergleich zu anderen älteren Menschen

→ erhöhter medizinischer Versorgungsbedarf

– Inanspruchnahme der fachärztlichen Versorgung

• niedriger im Vergleich zu anderen älteren Menschen

→ Hinweis auf medizinische Unterversorgung1

– Um die Problemfelder der medizinischen Versorgung in Pflegeheimen 
zu identifizieren, wurde bereits ein Framework potenzieller 
Einflussfaktoren der Versorgung entwickelt.2

• Ziel dieser Arbeit
– Framework erstmals in der Praxis einsetzen

1 Schulz M et al.: BMC Health Serv Res. 2020;20:690.
2 Gand D et al.: Gesundheitswesen 2019; 81(08/09):699.



3

Methoden

• Innovationsfondsprojekt
– Medizinische Versorgung Pflegebedürftiger in stationären 

Einrichtungen (MVP-STAT)1

• Laufzeit: April 2017 bis September 2020

• Bedarfsgerechtigkeit der medizinischen Versorgung von 415 
Pflegebedürftigen in Pflegeheimen ärztlich bewertet

→mehr als ein Viertel medizinisch nicht bedarfsgerecht versorgt2

• Fallrekonstruktionen in Fallbesprechungen (n=144)
– Besprechungen mit Einrichtungsleitungen und Pflegepersonal

– Rekonstruktion des medizinischen Versorgungsprozesses der letzten 
12 Monate

– Protokollierung, Zusammenfassung und inhaltliche Auswertung

1 Czwikla J et al.: BMJ Open. 2019;9:e025614.
2 Schulz M et al.: Gerontol Geriat. 2021 Online First.
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Ergebnisse und Schlussfolgerungen

• Ergebnisse
– Zentrale Problemfelder der medizinischen Versorgung in Pflegeheimen

• Fachärztlicher Versorgungsbedarf wird nicht erkannt

• Fachärztliche Versorgung wird abgelehnt

• Unklare Verantwortung bzgl. der Organisation der fachärztlichen Versorgung

• Schlussfolgerungen
– Zentrale Problemfelder der medizinischen Versorgung in Pflegeheimen 

mithilfe des Frameworks identifiziert

– Verbesserungsmöglichkeiten für eine bedarfsgerechtere medizinische 
Versorgung in Pflegeheimen liegen insbesondere in der Erkennung des 
fachärztlichen Versorgungsbedarfs und der Organisation der 
fachärztlichen Versorgung

– Inzwischen wurde ein Modellprojekt entwickelt und konzeptionell 
pilotiert, das diese Verbesserungsmöglichkeiten adressiert1

1 Schulz M et al.: Ergebnisbericht. MVP-STAT.
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